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Ein Beitrag von
Judith Vonderau,
Katholische Autorin im Hessischen Rundfunk, Bad Orb

Mondfinsternis in Hessen

Moderator/in: Heute Abend zeigt sich am Himmel ein ganz besonderes Ereignis: Es gibt eine totale
Mondfinsternis zu sehen. Eine Mondfinsternis kommt schon mal öfter vor, aber eine totale
Mondfinsternis ist selten. Judith Vonderau von der katholischen Kirche, was genau ist da los? Und
was gibt es zu sehen?

Judith Vonderau: Heute Abend werden Sonne, Erde und Mond genau in einer Linie
zueinanderstehen. Die Erde steht dann zwischen Sonne und Mond. Dadurch wird der Mond
verdunkelt und scheint rötlich. Die totale Mondfinsternis heißt auch Blutmond, weil der Mond
wirklich so rot wie Blut aussieht.

Moderator/in: Die Ereignisse am Himmel, also was Sterne und Planeten so machen, das ist ja
auch Thema in der Astrologie. Was sagst du als Theologin dazu?

Judith Vonderau: Das ist ein Thema, das schon ganz früh in der Bibel auftaucht, schon am
Anfang des Alten Testaments. Damals war in vielen Kulturen die Vorstellung weit verbreitet, dass
die Sterne – oder auch alle Himmelskörper – Götter sind und über das Leben der Menschen
entscheiden. Oder auch einfach Einfluss auf sie haben. So wie wir das auch heute in Horoskopen
lesen können. Aber die Bibel lehnt das klar ab. In den Texten heißt es, dass die Sterne einfach
Dinge sind und mehr auch nicht.

Moderator/in: Die Mondfinsternis ist also ein rein naturwissenschaftliches Ereignis, sagst du.
Trotzdem hat ein blutroter Mond die Menschen schon vor Tausenden von Jahren enorm
beeindruckt.
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Judith Vonderau: Ja, total. Ob das jetzt eine Mond- oder Sonnenfinsternis ist oder was anderes
Ungewöhnliches am Himmel, das macht ja was mit den Menschen. Und da kam natürlich schnell
der Gedanke auf, dass das nur etwas Übernatürliches, was Göttliches sein kann.

Moderator/in: Wir sind gespannt auf den Blutmond! Sag bitte noch mal, wann genau es losgeht.

Judith Vonderau: Um 17.27 Uhr geht´s los und um 19.30 Uhr ist dann am meisten zu sehen - da
ist dann die totale Mondfinsternis.
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